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Der Leistungskurs Geschichte MSS 11 des Gymnasiums Traben-Trarbach setzt sich 
auf Bitte des Emil-Frank-Instituts in Wittlich mit den Hintergründen des jüdischen 
Lebens des Ortes Enkirch (an der Mosel) auseinander. Anlass ist die Enthüllung einer 
Gedenktafel auf dem jüdischen Friedhof. Nach einer Diskussion zu konkreten Ideen 
und Formen der Auseinandersetzung mit dem Thema einigen sich die Schüler:innen 
darauf, sich mit Familien und Einzelschicksalen der jüdischen Bewohner:innen zu 
beschäftigen. Sie möchten damit ein Zeichen gegen das Vergessen und für ein 
tolerantes Miteinander setzen. Zunächst arbeiten sich die Schüler:innen, unter-
stützt durch das Emil-Frank-Institut, durch Literatur, Fotos und Material. Es erfolgt 
auch eine Zusammenarbeit mit jetzigen und ehemaligen Bewohner:innen Enkirchs 
sowie mit Verwandten und Nachfahren der Personen, deren Leben in diesem 
Projekt aufgearbeitet werden. Diese berichten von ihren persönlichen Erfahrungen 
und schicken teilweise Fotos zu, die die Schüler:innen verwenden dürfen. Am 12. 
November 2020 ist die öffentliche Enthüllung des Gedenksteins auf dem Enkircher 
Jüdischen Friedhof geplant, doch dies ist aufgrund der Covid-19-Pandemie nicht 
möglich.

Das Projekt muss aus diesen Gründen ebenfalls zunächst pausieren, wird dann 
aber Ende November wieder von den Schüler:innen aufgenommen. Bis Februar 
wird die Broschüre, an der sie gemeinsam arbeiten, überarbeitet, erweitert und 
gedruckt. Diese fasst alle bisherigen Rechercheergebnisse über jüdische Familien 
und Personen zusammen. 

Sie ist inzwischen online zugänglich und auch in gedruckter Form im 
Emil-Frank-Institut in Wittlich und in Enkirch zu erhalten.
https://sor-ag-gymtt.jimdofree.com/schuljahr-2020-2021/ich-war-enkircher-
j%C3%BCdin-ich-war-enkircher-jude-vergesst-mich-nicht/
(Link im QR-Code)

Der Gedenkstein steht mittlerweile ebenfalls. Die offizielle „Enthüllung“ wird, 
inklusive der Vorstellung der Broschüre durch die Schüler:innen, nachgeholt.

Der Kontakt zu Nachfahren jüdischer Enkircher:innen wird weiter gepflegt werden.
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